
© Stiftung Gesundheitswissen 2026

Quelle:  modifiziert nach World Health Organisation (WHO). Regional Office for Europe. Integrated brief interventions for uncommunicable disease risk factors in primary care: The manual: BRIEF project; 2022. 

Kaum Zeit übrig

Offene Abfrage
Fokus auf offene Abfrage
der Ernährungsgewohnheiten

 „Wie sieht Ihre Ernährung aktuell aus?“

Maximal 5 Min. übrig

Strukturierte Abfrage
Erhebung der Ernährungsgewohnheiten 
mit konkreten Fragen, z. B. Nutrition 
Screening Protocol

Summe:

≥ 3 Punkte → Rat nötig I < 3 Punkte → loben

Keine ausführliche Beratung
Betonung des persönlichen Nutzens

 „Eine gesunde Ernährung ist wichtig,
um Folgeerkrankungen zu vermeiden.“

Material mitgeben 
Aushändigen von Patientenmaterialien

 „Ich gebe Ihnen diese
Kurzinformation mit.“

Wichtig:
Erneute Ansprache beim nächsten Termin 

Aufklärung über individuelles Problem
Alltagsnahe Empfehlung und Hinweise auf 
Unterstützungsangebote

 „Die Empfehlung sind etwa fünf
Handvoll Obst und Gemüse am Tag.“

Unterstützung anbieten 
Abfrage der Bereitschaft zu externer Hilfe

 „Hätten Sie Interesse an einer
professionellen Ernährungsberatung?“

Bei Zustimmung: Materialien mit Aufklärung 
zum Zugang aushändigen

Bei Ablehnung: Verständnis zeigen und 
künftige Unterstützung zusichern; Aushändi-
gen von Materialien zur gesunden Ernährung

Wichtig:
Erneute Ansprache beim nächsten Termin 

Patientenmaterialien zum Thema Ernährung 
finden Sie hier: gesunde-sprechstunde.de/ 
material-fuer-patienten/ernaehrung

Im eng getakteten Praxisalltag bieten Kurzberatungen einen pragmatischen Ansatz, um Patientinnen und
Patienten zu beraten und zu motivieren. Durch strukturierte Abfrage und Aufklärung können Sie individuelle 
Zielvereinbarungen treffen, die Sie beim nächsten Termin wieder aufgreifen können.

An wie vielen Tagen in 
der Woche essen Sie 
5 oder mehr Portionen 
Obst und Gemüse? 
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An wie vielen Tagen in 
der Woche konsumie-
ren Sie zuckerhaltige 
Lebensmittel oder 
Getränke?

3. Unterstützen

2. Beraten

1. Befragen

Kurzberatung zu gesunder Ernährung

https://www.gesunde-sprechstunde.de/material-fuer-patienten/ernaehrung?utm_source=praxisportal&utm_medium=merkblatt&utm_campaign=gesunde_ernaehrung



